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Wie werde ich mein eigener Chef? 
pe Lingen   
 
 
pe Lingen. Unternehmer kommt von unternehmen. Auch im Emsland sind regelmäßig Menschen 
unterwegs, die sich aus den unterschiedlichsten Grü nden selbstständig machen wollen. Der Wille 
allein reicht aber nicht. Was sonst noch notwendig ist, ist am Samstag, 13. November, von 10 bis 13 
Uhr in der Halle IV in Lingen zu erfahren. 
 

 
Haben sich als Selbstständige auf den Weg gemacht (von links): Andrea Kolf, Angela Neumann (PR- und Kommunikation), 
Hendrik Fischer, Jens Hartmann (artklar), Wolfgang Jaske (Verfahrenstechnik), Oliver  
 
Von der „Existenzgründerinitiative Emsland“ (EX-EL“) nämlich. Gegründet im Jahr 1999, hat sie sich zum Ziel 
gesetzt, Unternehmensgründer und diejenigen, die es werden wollen, auf dem Weg in die Selbstständigkeit 
eine breit gefächerte Unterstützung anzubieten. Dazu gehöre auch der alljährliche Gründertag, wie Heidi 
Ricke, Geschäftsführerin der Emsland GmbH, bei einem Vorbereitungstreffen in der Lingener Volksbank 
erläuterte. Die Volksbanken sind ebenso wie IHK, Handwerkskammer und andere Dienstleistungsunternehmen 
Mitglied bei EX-EL. Die Federführung liegt bei der Emsland GmbH. 
Es ist bereits der 11. Gründertag, der am 13. November stattfindet. Das Besondere dieses Mal: Einige 
Existenzgründer, die sich und ihre Arbeit im Rahmen einer Podiumsdiskussion vorstellen, kommen aus der 
direkten Nachbarschaft. Sie haben Büros im IT-Zentrum bezogen, das Jungunternehmen einen Rahmen für 
den Start bietet. Sie werden, wie die „Neumann & Kolf PR- und Kommunikationsberatung“, „Schön! Gestalten 
und werben“ und „artklar – it & medienservice“, nach der Eröffnung der Veranstaltung durch Landrat Hermann 
Bröring ins Thema einführen. Und zwar nicht durch einen Fachvortrag, sondern ebenso pfiffig wie der Titel 
ihres Programms „Plan & Los“ heißt. Eben nicht „planlos“, wie der eine oder andere künftige Chef startet, um 
dann einige Zeit später eine Bauchlandung zu erleben. 
Wie wichtig eine intensive Vorbereitung ist, werden anschließend während einer Podiumsdiskussion in der 
Halle IV junge Unternehmerinnen und Unternehmer deutlich machen. Moderiert vom Pressesprecher der 
Handwerkskammer Osnabrück-Emsland, Andreas Lehr, berichten Hendrik Fischer („artklar“), Jens Huerkamp 
(Managementsysteme), Wolfgang Jaske (Verfahrenstechnik), Angela Neumann (PR- und 
Kommunikationsberatung), Monika Rode (Sozialpädagogische Fachberatungspraxis) und Oliver Schumacher 
(Verkaufstrainer) über ihre Erfahrungen auf dem Weg in die Selbstständigkeit. 
Ins Gespräch kommen
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Im Anschluss daran haben Interessierte ausreichend Gelegenheit, mit den Existenzgründern und Mitgliedern 
der Existenzgründerinitiative ins Gespräch zu kommen und sich über das vielfältige Beratungs- und 
Qualifizierungsangebot im Emsland zu informieren. 
Unsere Zeitung wird ab Montag im Rahmen eines Themas der Woche Existenzgründer über ihre Erfahrungen 
auf dem Weg in die Selbstständigkeit zu Wort kommen lassen. Weitere Informationen gibt es unter www.ex-
el.de 
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